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Mit diesem Schreiben nimmt die Pflegedienstkommission Kanton Zürich (PK) Stellung zur aktuell dis-
kutierten Vertretung der Pflege in den obersten strategischen und operativen Führungsgremien.  
 
Die Mitglieder der PK sind erfahrene Pflegedirektorinnen in öffentlichen und privatrechtlichen Institutio-
nen, die sich in interprofessioneller Zusammenarbeit mit Ärzten und Vertretern anderer Gesundheits-
berufe für eine fachlich hochstehende Dienstleistung für Patienten und Angehörige engagieren. Sie 
vertreten Spitäler, psychiatrische Kliniken, ambulante Dienste und Langzeitinstitutionen. Dabei ist es 
der PK ein Anliegen, die Notwendigkeit einer direkten Vertretung unserer Berufe in den jeweiligen 
Führungsgremien zu betonen.  
 
 
 
Warum ist die eigenständige Vertretung der Pflege notwendig?  
 

- Die Pflege stellt in den meisten Betrieben die grösste Gruppe der Mitarbeitenden dar. Deren 
eigenständige Vertretung bildet die Voraussetzung für eine fachlich hochstehende Dienstleis-
tung unserer Berufe im gesamten Patientenprozess in einem interprofessionellen Kontext.  
 

- National und international führende Spitäler, die sich durch exzellente Pflege, innovative Füh-
rungsstrukturen, erfolgreiche interprofessionelle Zusammenarbeit sowie auffallend bessere 
Patientenergebnisse und erhöhte Zufriedenheit der Mitarbeitenden auszeichnen, weisen eine 
eigenständige Vertretung der Pflege auf.  
 

- In Zeiten zunehmender Personalknappheit und begrenzter Ressourcen ist es wichtig, dass 
der Bedarf und die Anforderungen der Pflegeberufe als Leistungsgruppe durch eine direkte 
Vertretung in die obersten Führungsgremien einfliessen. 
 

- Eine eigenständige Vertretung der Pflege ist in der Schweiz und international ein anerkannter 
Standard. Er unterstützt die weitreichenden Bemühungen, auf dem Arbeitsmarkt als professio-
nelle Berufsgruppe wahrgenommen zu werden und ist ein Merkmal eines attraktiven Arbeitge-
bers.  

 
 
 
Unsere Empfehlung 
 
Die direkte Vertretung der Pflege in den obersten Führungsgremien ist Voraussetzung für Interprofes-
sionalität und fachliche Exzellenz im Kerngeschäft und trägt wesentlich zur Abstützung sowie Akzep-
tanz im Gesamtunternehmen bei. Diesem Umstand ist in den Führungs- und Organisationsstrukturen 
der Unternehmen Rechnung zu tragen.  
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